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1 Priafinstitut

Test laboratory

1.1 Name TUV SUD Automotive GmbH
Name

1.2 Anschrift Ludwigsfelderstral3e 30
Adress D-80997 Minchen

1.3 Telefonnummer +49 (0)89 818 939 - 10
Telephone number

1.4 Faxnummer +49 (0)89 818 939 - 22
Facsimile

1.5 Internetadresse www.tuev-sued.de/automotive
Internet adress

1.6 Prufgelande TUV SUD Automotive GmbH
Testing site Ludwigsfelderstral3e 30

D-80997 Minchen

1.7 Anschrift der Akkreditierungsstelle DIBT - Deutsches Institut fiir Bautechnik

Adress of accreditation body Postfach 620229
D-10792 Berlin

1.8 Notifizierungs- / Akkreditierungs- Notifizierung: NB 2104, 27.08.2008
nummer und Datum Akkreditierung: KBA-P 00001-95, 20.05.2004
Notification/accreditation number and
date

1.9 Erganzende Informationen

Supplementary information

Mailadresse
Mail adress

Ansprechpartner
Contact partner

road-safety@tuev-sued.de

Dipl.-Ing. Richard Richter
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2 Auftraggeber
Client
2.1 Name Bundesanstalt fur Stralenwesen
Name im Auftrag des
Bundesministerium fiir Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung
2.2 Anschrift Postfach 100150
Adress 51401 Bergisch Gladbach
2.3 Telefonnummer

+ — _
Telephone number 49 (0)2204 — 43 — 596

2.4 Faxnummer
o +49 (0)2204 — 43 — 408
Facsimile
2.5 Internetadresse

www.bast.de
Internet adress

2.6 Erganzende Informationen
Supplementary information

Ansprechpartner Dipl.-Ing. Linda Meisel
Contact partner
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3 Prufgegenstand

Test item

3.1 Bezeichnung des Prifgegenstands Einfache Schutzplanke 2,0 Bauwerk mit
Name of test item Fillstab-GEL

3.2 Datum des Aufbaus Systemaufbau am 12.04.2012, 13.04.2012
Date of installation und am 16.04.2012

3.3 Prifdatum 17.04.2012
Test date

34 Prafnummer BASt 2012 7D 01
Test number

3.5 Ergénzende Informationen
Supplementary information
Zeichnungen des Prifgegenstands siehe Anlage 8.A
For drawings of test item, see annex 8.A
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Durchfihrung der Prifung
Test procedure

4.1

Praftyp (nach EN 1317-2:2010, Tabelle 1, Seite 7)
Model tested (according to EN 1317-2:2010, table 1, page 7)

41.1

Typ der Anprallprifung TB 11
Test type

41.2

Erganzende Informationen
Supplementary information

Soll-Anprallgeschwindigkeit 100 km/h
Target impact speed

Soll-Anprallwinkel 20°
Target impact angle

Soll-Priifmasse des Fahrzeugs 900 kg
Target test weight of the vehicle

4.2

Prifgeléande
Test area

42.1

Art und Zustand des Prifgeléandes
Type and condition of the testing area

Das Prufgelande ist ganzflachig ebenerdig und umfasst vier Anlaufspuren sowie zwei An-
prallpunkte. Anprallpunkt 1 (Spur 1 und Spur 3) ist fur Briickenkonstruktionsversuche vor-
gesehen und erméglicht Verschiebekraftmessungen. Anprallpunkt 2 (Spur 2 und 4) ist fir
Versuche im gerammten Bereich und fur frei aufgestellte Systeme vorgesehen. Das Pruf-
gelédnde ist wahrend der Prifung frei von Staub, Fremdkérpern, Wasser, Eis oder Schnee.

The testing grounds are flat over the entire surface and have four approach lanes and two
impact points. Allowing displacement force measurements, impact point 1 (track 1 and track
3) is for bridge design tests. Impact point 2 (lanes 2 and 4) for testing with rammed systems
and for free installed systems. The testing grounds are free of dust, foreign objects, water,
ice and snow during the test.
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4.2.2 Skizze der Fahrzeuganndherung
Sketch of vehicle approach

100 m
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Erganzende Informationen
Supplementary information
Kamerapositionen:
camera positions:
Position Bildfrequenz BObJekt'v./ Pos. X Pos. Y Pos. Z Bemerkung
rennweite
Front 300 80 — 200 83,6 m 0,2m 52m
Hinten 300 2070 20,0m 02m 1,7m
Im Lot
Oben — Sp 300 10 3,8m 0,7m 17,3m
verschwenkt
Oben - W 300 6 32m 07m 17.3m zum Auslauf
Lateral 1 500 20-70 19,5 m 59m 1,8m
Lateral 2 500 10 62m 1,3m 0,7m
+Y
) —»
D -

Die Systemaufstelllinie liegt auf der X- Achse, dabei liegt der Anprallpunkt bei + 0. Die nicht dargestellte Z-Achse

bestimmt die Hohe.

4.2.3 Handelt es sich bei dem Produkt um eine Fahrzeugbristung: Abstand
zwischen verkehrszugewandter Seite der Briistung und dem Rand der
Brickenfahrbahn

If the product is a vehicle parapet: Distance between side of the parapet
facing the traffic and the edge oft he bridge deck

0,5m

4.2.4 | Artdes Untergrundes
Ground type

Beton / Kies
Concrete /
Gravel
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425 Klasse/Zustand des Untergrundes
Class/condition of the foundation

Siehe Punkt 8.E
See section 8.E

4.2.6 Erganzende Informationen
Supplementary information

Entfallt
Not applicable

4.3 Aufbau und ausfihrliche Beschreibung des Prifgegenstands
Installation and description of test item

43.1 Konformitat zwischen Zeichnungen des Prifgegen- | Ja
stands und dem Prifgegenstand? Yes
Conformity between the drawings of the test item and the
test item?

4.3.2 Konformitat zwischen dem Handbuch des Aufbaus und Ja
dem aufgebauten Gegenstand? Yes
Conformity between the manual for the setup and the item
setup?

4.3.3 Beschreibung des zu prifenden Fahrzeugrickhaltesystems

Description of the road restraint system to be tested

4331 Einzelheiten zur Bodenverankerung
Details on the anchoring to the ground

In die Briickenkappe werden je Pfosten 4 Betongewindestangen (Zeichnung Nr. 106 /
siehe Anhang 8.A.9; Zeichnungsname: Anker M16x182/125, verzinkt) geschraubt und
verklebt. Dazu wird eine Klebebefestigung mittels ,Hilti Folienpatrone® HVU M16x125
Verbundanker verwendet. Die Pfostenful3platten werden zusammen mit einer Dich-
tungsplatte Uber diese Gewindestangen auf die Brickenkappe gestellt. Durch eine Un-
terlegscheibe und eine Mutter M16, wird eine feste Verbindung hergestellt und die
Grundplatte auf der Briickenkappe fixiert. Die Verankerung der Fuf3platte des Gelan-
ders erfolgt nach Richtzeichnung ,Gel 14“ (siehe Anhang 8.A.4).

Das angeschlossene System ist in sandigen Kiesboden gerammt.

Four concrete threaded anchor rods (Draw No.: 106 / see appendix 8.A.9)
Drawingname: chemical anchors M16x182/125, galvanized) screwed and glued in
each post in the bridge edge. This means a chemical attachment anchor ,Hilti chemi-
cal anchor” HVU M16x125 is used. The post base plates are placed on the bridge ed-
ge with gasket over these threaded rods. A washer and a nut M16, galvanised, are
used to produce a firm connection, clamping the base plate to the bridge edge. The
anchoring of the base plate of the railing is to guide drawing no. ,Gel 14* (see appen-
dix 8.A.4).

The connected protection system is driven into the sandy gravel soil.

4.3.3.2 Gesamtlange des zu prufenden Gegenstands in Meter 12 m ESP BW,
Total system length of the system to be tested in metres + 16 m ESP gerammt,
+24 m AEK
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4.3.3.3

Hohe des Prifgegenstands im Anprallbereich in Meter 0,75m
Height of the system in the impact area in metres

4.3.3.4

Pfostenabstand und/oder Léange der Elemente in Meter 2,00 m
Post spacing and/or length of the elements in metres

4.3.35

Handelt es sich um ein vorgespanntes Produkt, ist/sind | Nicht relevant
der/die Werte der Spannung(en) anzugeben. Not relevant
If it is a pre-stressed product, the figure/s for the stressing
must be indicated.

4.3.3.6

Handelt es sich bei dem Produkt um eine Fahrzeugbriis- | Ja
tung, muss die Festlegung der konstruktiven Ausfiih- | vyeg
rung Bezug nehmen auf die Verankerung/Griindung
und, sofern der Schutz von Fu3gangern eingeschlossen
ist, auf die Anforderungen nach prEN 1317-6.

If the product is a vehicle parapet, the definition of the
structural design must refer to the anchoring/foundation
and, if protection of pedestrians is included, to the
requirements of prEN 1317-6.

4.3.3.7

Jegliche erganzende Informationen zur ausreichenden Beschreibung des Fahr-
zeugrickhaltesystems

Any additional information for adequate description of the vehicle restraint system

Auf dem TUV Siuid Automotive GmbH Testgelénde in Minchen wird die Schutzeinrich-
tung ,Einfache Schutzplanke 2,0 Bauwerk mit Flllstabgelander” errichtet. Dazu werden
12 m ESP 2,0 auf einem Bauwerk und jeweils 8 m ESP gerammt angeschlossen. Eine
Anfangs- und eine Endabsenkung tber 12 m vervollstandigen das zum Versuch auf-
gestellte Fahrzeugriickhaltesystem (siehe Anhang 8.A.1). Auf dem 12 m langen Bau-
werk ist zuséatzlich ein 1 m hohes Fillstabgelander errichtet (Richtzeichnung Gel 14).

Das System besteht im Wesentlichen aus 6 Sigma-Pfosten mit Ful3platte (Anhang
8.A.8) und 24 Pfosten Sigma (Anhang 8.A.10). Diese werden im Abstand von 2,0 m
auf der Brickenkappe verschraubt und daneben in den Untergrund gerammt. Daran
sind die Schutzplankenholme Profil B (Anhang 8.A.7) mit den Stitzbugeln (Anhang
8.A.11) verschraubt. Die SP-Holme Uberlappen und sind mit mehreren
Schraubverbindungen fixiert. Sie sind von 1 bis 7 nummeriert und abwechselnd gelb
(ungerade Zahlen) oder rot (gerade Zahlen) markiert. Die Systemhohe der ESP misst
0,75 m uber der Fahrbahnoberkante, die Systembreite betragt 0,19 m. Fir die 12 m
Absenkungen des Systems (Anhang 8.A.15) werden jeweils (Anfang und Ende) 7
Sigma Profil Pfosten gerammt. Daran werden jeweils 3 SP-Holme und 1 Kopfstlick
(Anhang 8.A.13) montiert. Die SP-Holme sind am Anfang nummeriert mit AK{, AK, und
AKj3, am Systemende mit EK;, EK, und EKj3. Auf der Rickseite (Verkehr abgewandten
Seite) wird Uber den Bereich der 7 SP-Holme ein Gleitschutz fur FuRgéanger und
Radfahrer (Anhang 8.A.16) angebracht. Dieser ist Uiber ein Verbindungsblech direkt an
den Pfosten geschraubt und von 0 bis 7 nummeriert. Die geraden Zahlen sind mir roter
und die Nummern 3 und 5 mit gelber Farbe markiert.

Uber den Bereich der 12 m Briickenkappe wird zusatzlich ein Fiillstabgelander (An-
hang 8.A.2) mit einer L&nge von 10,80 m aufgebaut. Dieses wird Uber 5 Ful3platten mit
der Brickenkappe so verschraubt (Zeichnungsnummer Gel 14, Anhang 8.A.4), dass
die Mitte der FuRplatten, 1,335 m hinter der Systemaufstelllinie liegt.

Zum Versuch wird das Fahrzeugriickhaltesystem mit 8 DMS Messstellen und 2
Beschleunigungsaufnehmermessstellen versehen, die Lage der Sensoren ist ist aus
folgender Tabelle ersichtlich:



file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
file://SDEMUCA01359/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/DIN%20EN%201317/EN%201317/Aktuell/DIN%20EN%201317-6de%20-%201998.07.pdf
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The protective barrier " ESP 2,0 BW mit Fiillstab-GEL " is constructed on the TUV Sud

Automotive GmbH testing grounds in Munich. To do so, 12-m single crash barriers 2.0

are connected in pile-driven fashion on a structure as well as 8-m single crash barriers

in each instance. A lead driving and an ending driving over 12 m complete the vehicle
restraint system set up for testing (see Appendix 8.A.1). In addition, a 1-m high column
railing is constructed on the 12-m long structure (guideline drawing Gel 14).

The system basically consists of six sigma posts with a base plate (Appendix 8.A.8)
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and 24 sigma posts (Appendix 8.A.10). These are bolted at spacing of 2.0 m on the
bridge edge and pile-driven into the ground. Profile B crash barrier runners (Appendix
8.A.7) are bolted to these with support brackets (Appendix 8.A.11). The crash barrier
runners overlap and are attached by multiple bolted connections. They are humbered
from 1 to 7 and alternately marked yellow (odd numbers) and red (even numbers). The
system height of the single crash barrier system measures 750 mm above the road
surface, and the system width is 0.19 m. Seven sigma section posts are pile-driven for
each instance (starting and ending) of the 12 m drivings for the system (Appendix
8.A.15). Three crash barrier runners and one end piece are mounted to these (Appen-
dix 8.A.13). The crash barrier runners are numbered at the beginning with AK;, AK;
and AKj, at the end of the system with EKy, EK, and EK3. On the back side (side facing
away from traffic), a pedestrian protection safeguard (Appendix 8.A.16) is installed over
the area with the seven crash barrier runners. It is bolted directly to the posts via a
connecting plate and numbered from 0 to 7. The even numbers are marked in red, and
the numbers 3 and 5 in yellow.

A column railing (Appendix 8.A.2) is also set up over the range of the 12-m bridge
edge. It is bolted to the bridge edge via five base plates (drawing no Gel 14, Appendix
8.A.4) such that the middle of the base plate is 1335 mm behind the system set-up line.
For the test, the vehicle restraint system is equipped with eight strain gauge measuring
points and two accelerometer measuring points. The location of the sensors is shown
in the following table:

Test number: BASt 2012 7D 01/ BASt 2012 7D 02

Date of test: 17 Apr 2012

Name Position: Element/Post Z position Remark

Strain on element to LC1, 0.96 m before post 4, 0.13m MDS 64
gauge 1 1.07 m before transition LC1 to LC2

Strain on element 2, 0.96 m before post 12, 0.62m MDS 64
gauge 2 1.07 m before transition 2 to 3

Strain on element 3, 0.96 m before post 14, 0.60 m MDS 64
gauge 3 1.07 m before transition 3 to 4

Strain on element 4, 0.96 m before post 16, 0.60 m MDS 64
gauge 4 1.07 m before transition 4 to 5

Strain on element 5, 0.96 m before post 18, 0.60 m MDS 64
gauge 5 1.07 m before transition 5 to 6

Strain on element 6, 0.96 m before post 20, 0.61m MDS 64
gauge 6 1.07 m before transition 6 to 7

Strain on element 7, 0.96 m before post 22, 0.61m MDS 64
gauge 7 1.07 m before transition 7 to EC1

Strain on element EC3, 1.18 m past post 26, 0.13m MDS 64
gauge 8 1.07 m past transition EC2 to EC3

BS1 0.11 m before transition 3 to 4, post 14 0.68 m MDS 64

BS 2 2.11 m before transition 5 to 6, post 17 0.68 m MDS 64

Fotografien des Prufgegenstands siehe Anlage 8.C.1
For photographs of test item, see annex 8.C.1

Informationen tber Bodenart und Bodenzustand siehe Anlage 8.E
For information about the type and condition of the ground, see annex 8.E
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4.4 Beschreibung des Priffahrzeugs

Description of test vehicle

4.4.1 Markenname des Fahrzeugs und Modell Fiat Uno
Manufacturer and model

4.4.2 Herstellungsjahr und/oder urspriingliche Registrierung 1991
Year of manufacture and/or original registration

4.4.3 Fahrzeug - Identifikationsnummer ZFA14600006519776
Vehicle identification number

4.4.4 Fahrzeugmasse nach EN 1317-1:2010, Tab. 1, | 900 kg
Seite 13
Vehicle kerb weight according to EN 1317-1:2010, Table 1,
page 13

445 Lage des Masseschwerpunktes des Fahrzeugs im Prif- | CGX: 882 mm
zustand nach EN 1317-1:2010, Tab. 1, Seite 13 CGY: -2mm
Position of vehicle centre of gravity according to CGZ: 512 mm
EN 1317-1:2010, Table 1, page 13
Bei allen Fahrzeugen aulier bei PKW gilt:
CGZ bezieht sich auf den Schwerpunkt des Ballastes.
The following applies to all vehicles except for passenger
cars: CGZ refers to the center of gravity of the ballast.

4.4.6 Lage der Fahrzeuginstrumentierung und gemessener | Ax (CGX): 5mm
Versatz vom Masseschwerpunkt des Fahrzeugs Ay (CGY): 2mm
Position of the vehicle instrumentation and offset measured | Az (CGZz): 222 mm*
from the vehicle’s centre of gravity *(DIN EN1317-2:1998

+ A1:2006)
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4.4.7

Hinzugefligter Ballast
Ballast added

44.7.1

Art des Ballastes
Type of ballast

ECV Ausrustung, Messtechnik , ATD
ECV equipment, measuring technology, ATD

4.4.7.2

Allgemeine Lage des Ballastes
General position of the ballast

ECV Ausriustung und Messtechnik anstatt Beifahrersitz, ATD auf Fahrersitz
ECV equipment and measurement technology instead of front passenger seat, ATD on
driver seat

4.4.7.3

Gesamtmasse des Ballastes 149 kg
Total weight of the ballast

4.4.8

ATD
Anthromorphic Test Device

4.48.1

Art der ATD

Anthromorphic Test Device type Hybrid II

4.48.2

Masse der ATD

Weight of the ATD 75kg

4.4.8.3

Position der ATD im Fahrzeug Fahrersitz, angegurtet
Position of the ATD in the vehicle Driver seat, belted

4.4.9

Gesamtpriufmasse des Fahrzeugs in kg

Test mass of the vehicle in kg 924 kg
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4.4.10 MaRangaben und Merkmale des Fahrzeugs
Dimensions and characteristics of vehicle

4.4.10.1 | Gesamtlange des Fahrzeugs 3700 mm
Total vehicle length

4.4.10.2 | Gesamtbreite des Fahrzeugs 1560 mm
Total vehicle width

4.4.10.3 | Radspur 1340 mm
Wheel track

4.4.10.4 | Anzahl der Achsen 1S+1
Number of axles

4.4.10.5 | Radius der Rader 255 mm
Wheel radius

4.4.10.6 | Radstand 2360 mm
Wheel base

4.4.10.7 | HOhe der Plattform (nur bei LKW) Nicht relevant
Height of platform (only by trucks) Not relevant

4411 Beurteilung der Verkehrstiichtigkeit des Fahrzeugs (einschlielich Datum der
letzten Hauptuntersuchung)
Assessment of the vehicle’s roadworthiness (including the date of its last general
inspection)
Zum Zeitpunkt der Prufung erfillte das Fahrzeug die in der Norm EN 1317-1/2:2010 in
Abschnitt 5.2 ,Pruffahrzeuge” geforderten Kriterien sowie die Anforderungen an die
Verkehrszulassung (Datum der letzten Hauptuntersuchung 11/2009).
At the time of the test, the vehicle meet the criteria required in section 5.2 ,Test vehic-
les” of the standard EN 1317-1/2:2010 as well as the requirements for the vehicle in-
spection certificate (date of the last general inspection 11/2009).
4.4.12 Erganzende Informationen

Supplementary information

Bereifung: 155/70 R13
Tyres: 155/70 R13

Fotografien des Pruffahrzeugs siehe Anlage 8.C.2
For photographs of the test vehicle, see Appendix 8.C.2




Seite 17 von 73

Prifbericht-Nr.: BASt 2012 7D 01

&

Automotive
5 Ergebnisse
Results
5.1 Prifbedingungen

Test conditions

5.1.1 Tatsachliche Anprallgeschwindigkeit in km/h 101,8 km/h
Impact speed in km/h

5.1.2 Prozentuale Abweichung von der Soll- 1,8 %
Geschwindigkeit
Difference to target impact speed in percent

513 Tatsachlicher Anprallwinkel in Grad 19,6°
Actual angle of impact in degrees

5.14 Abweichung vom Soll-Winkel in Grad 0,4°
Deviation from the target angle in degrees

5.1.5 Allgemeine Beschreibung des Prifablaufs
General description of test sequence
Der Versuch findet auf dem Testgelande in Minchen statt. Das Fahrzeugrickhalte-
system wird auf einem Bauwerk und im unbefestigten Untergrund errichtet. Das Pruf-
fahrzeug beschleunigt auf Spur 4 der Prifanlage und prallt 0,12 m nach dem Ele-
mentibergang von 3 auf 4, 0,26 m nach dem Pfosten 14 mit einer Geschwindigkeit
von 101,8 km/h an das System an. Es bleibt fir 10,25 m in Kontakt mit dem System.
Das Fahrzeug wird vom Rickhaltesystem unter Mitwirkung des Gelanders umgelei-
tet. Die Kriterien der Exit Box werden erfillt und das Fahrzeug kommt auf der Prif-
strecke zum Stillstand.
The test takes place on the testing grounds in Munich. The vehicle restraint system is
constructed on a structure and in unpaved ground. The test vehicle accelerates in
lane 4 of the test facility and impacts the system 0.12 m past element transition 3 to 4
0.26 m past post 14 at a speed of 101.8 km/h. It remains in contact with the system
for 10.25 m. The vehicle is deflected by the restraint system, with the assistance of
the railing. The criteria for the exit box are met, and the vehicle comes to a halt on the
test track.

5.1.6 Lufttemperatur 10°C
Air temperature

5.1.7 Erganzende Informationen

Supplementary information

Die Fahrbahn ist wéhrend der Prufung trocken.
The roadway is dry during the test.

Fur die kontrollierte Anfahrt des Versuchsfahrzeugs wird das elektronische Spurfih-
rungssystem ECV (Electronically Controlled Vehicle) des TUV SUD Automotive ver-
wendet. Das ECV-System beschleunigt das Versuchsfahrzeug aus eigener Motor-
kraft bis zur definierten Sollgeschwindigkeit und regelt dabei seine Langs- und Quer-
fuhrung. Kupplungs- und Bremspedal werden tUber pneumatische Aktuatoren betatigt,
welche ebenfalls durch das ECV System angesteuert werden. Nach dem Abprall wird
unter Berlcksichtigung der Kriterien des Abprallbereiches (die sog. CEN-Box), die
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Abbremsung des Fahrzeugs eingeleitet.

TUV SUD Automotive's ECV (Electronically Controlled Vehicle) electronic tracking
system is used to control the approach of the test vehicle. The ECV system acceler-
ates the test vehicle under its own power up to the defined target speed and controls
its longitudinal and lateral movement. The clutch and brake pedals are operated by
pneumatic actuators that are also controlled by the ECV system. Following the re-
bound, the retardation of the vehicle is triggered, taking the criteria of the rebound
area into account (the CEN box).

5.2 Prifgegenstand
Test item
5.2.1 Dynamische Durchbiegung in Meter (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) 12m
Dynamic deflection in metres (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)
5.2.2 Normalisierte dynamische Durchbiegung in Meter (DIN EN 1317- 1,2m
2:2010+DIN EN 1317-2 Ber 1:2011-08)
Normalised dynamic deflection in metres (DIN EN 1317-2:2010+DIN EN
1317-2 Ber 1:2011-08)
5.2.3 Wirkungsbereich in Meter (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) 14 m
Working width in metres (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)
524 Normalisierter Wirkungsbereich in Meter (DIN EN 1317-2:2010+DIN EN 14 m
1317-2 Ber 1:2011-08)
Normalised working width in metres (DIN EN 1317-2:2010+DIN EN 1317-2
Ber 1:2011-08)
5.2.5 Klasse des Wirkungsbereichs (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) W5
Class of the working width (DIN EN 1317-2:2011-01) (DIN EN1317-2:1998
+ A1:2006)
5.25 Klasse des normalisierten Wirkungsbereichs (DIN EN 1317- W5
2:2010+DIN EN 1317-2 Ber 1:2011-08)
Class of the normalised working width (DIN EN 1317-2:2010+DIN EN
1317-2 Ber 1:2011-08)
5.2.6 Fahrzeugeindringung, nur bei LKW und Bussen
Vehicle intrusion, for HGVs and buses only
5.2.6.1 Gemessene Fahrzeugeindringung (VIm) in meter (m) Nicht relevant
Measure vehicle intrusion (VI) in metres (m) Not relevant
5.2.6.2 Normalisierte Fahrzeugeindringung (Vly) in meter (m) Nicht relevant
Normalised vehicle intrusion (VIy) in metres (m) Not relevant
5.2.6.3 Klasse der normalisierten Stufe der .
o Nicht relevant
Fahrzeugeindringung
. . . Not relevant
Class of normalised vehicle intrusion leves
5.2.7 Maximale bleibende Durchbiegung in Meter 0,73 m

Maximum permanent deflection in metres



file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Zwischenspeicher/Knittel/Excel/Bericht_Sammlung%20Zusammenhängend.xls
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Verformung am System

Deformation on system

Statische Durchbiegung Deflection
Statischer Wirkungsbereich Working width
Pfosten Durchbiegung [cm] Wirkungsbereich [cm]
Post Deflection [cm] Working width [cm]

10 0 20,5

11 1 22,5

12 6 26,5

13 20 41

14 38,5 59

15 57,5 78,5

16 70,5 90,5

17 73 95

18 53,5 78

19 24 51

20 6 27,5

21 0,5 20,5

22 0 20,5

22
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5.2.8 Kontaktstrecke in Meter 10,25 m
Length of contact in metres

5.2.9 Tatséchliche Lage des Anprallpunktes
Actual impact point location

Element 4, 0,12 m nach Elementiibergang 3 auf 4,
0,26 m nach dem Pfosten 14
Element 4, 0.12 m after element transition 3 to 4, 0,26 m after post 14

Erganzende Informationen
Supplementary information

Tatséchliche Lage des Abprallpunktes:
Actual rebound point location:

Element 6, 2,41 m nach Elementiibergang 5 auf 6,
1,44 m vor dem Pfosten 20
Element 6, 2.41 m after element transition 5 to 6, 1,44 m before post 20

5.2.10 Dauerhafte Verschiebung der Endverankerung Nein
durch den Anprall? No
The permanent displacement of the end anchorage
caused by the impact?

5.2.11 Dauerhafte Verschiebung in den Stéen des | Nein
Hauptholms oder in den Verbindungselemen- | No
ten?

The permanent displacement in the joints of the
main rail or in connecting elements?
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5.2.12

Beschreibung der Schaden am Prifgegenstand einschlie3lich Schaden an
Grundungen, Verankerungen im Boden und Befestigungen

Description of damage to test item including foundations, ground anchorages and
fixings

Das Priffahrzeug fahrt am Element 4 an das System an. Der Anprallwinkel betragt
19,6°. Das Priiffahrzeug bleibt fiir 10,25 m in Kontakt mit dem System. Beim Anprall
werden 41,6 kJ senkrechte kinetische Energie eingebracht. Die Stahlschutzeinrich-
tung lenkt das Priffahrzeug unter Mitwirkung des Gelanders funktionsgemafi um.
Durch den Anprall I6sen sich an den Pfosten 13 bis 18 die Verschraubungen zwi-
schen der Bodenplatte und dem Pfosten. Die Schutzplankenholme 2 bis 7 und die
FulRgangergleitschutzelemente 3 bis 7 sind deformiert. Das Fullstabgelander wird
durch den Anprall nicht beschadigt. Die Verbindungen der Hauptlangselemente un-
tereinander bleiben alle intakt und das System bleibt komplett.

The test vehicle impacts the system on element 4. The angle of impact is 19.6°. The
test vehicle remains in contact with the system for 10.25 m. Upon impact, 41.6 kJ of
perpendicular kinetic energy is introduced. As is its function, the steel protective
barrier, with the assistance of the railing, deflects the test vehicle. As a result of the
impact, on posts 13 to 18 the bolted connections detach between the foundation
slab and the post. Crash barrier runners 2 to 7 and pedestrian anti-slip safeguard
elements 3 to 7 are deformed. The column railing is not damaged by the impact.
The connections of the main longitudinal elements all remain intact among one an-
other, and the system remains complete.

5.2.13

Schutzeinrichtung oder Bristung hélt das Ja
Fahrzeug auf? Yes
Safety barrier including parapet contained the
test vehicle?

Beschreibung (nur bei Nein erforderlich)
Description (only required with ,No*)

5.2.14

Vollstandiger Bruch jeglicher Hauptlangs- Nein
elemente des Prifgegenstands? No
Complete breakage of any principal longitudinal
elements of the test item?

Beschreibung (nur bei Ja erforderlich)
Description (only required with ,,Yes")
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5.2.15 Einzelheiten zu Teilen des Prifgegenstands mit mehr als 2 kg, die sich voll-

standig geldst haben
Details of test item parts over the mass of 2 kg totally detached
Es haben sich keine Teile geldst.
No parts are solved.

5.2.15.1 Identifikation (DIN EN 1317-2:2010) Nicht relevant
Identification (DIN EN 1317-2:2010) Not relevant

5.2.15.2 Masse in kg (DIN EN 1317-2:2010) Nicht relevant
Mass in kilograms (kg) (DIN EN 1317-2:2010) Not relevant

5.2.15.3 Endlage, rechtwinklig zur urspriinglichen, verkehrszugewandten Seite der
Schutzeinrichtung gemessen (DIN EN 1317-2:2010)
Final location measured perpendicular to the original traffic face of the barrier
(DIN EN 1317-2:2010)
Nicht relevant
Not relevant

5.2.15.4 Endlage, gemessen langs der Flucht der urspriinglichen verkehrszugewand-
ten Seite der Schutzeinrichtung ausgehend vom Punkt der Ablésung (DIN
EN 1317-2:2010)
Final location measured along the line of the original traffic face of the barrier star-
ting from the detachment point (DIN EN 1317-2:2010)
Nicht relevant
Not relevant

5.2.16 In den Fahrzeuginnenraum eingedrungene Ele- Nein
mente der Schutzeinrichtung oder Bristung? No
Elements of the safety barrier including parapet
penetrated the passenger compartment of the
vehicle?
Beschreibung (nur bei Ja erforderlich)
Description (only required with ,,Yes®)

5.2.17 Verformungen des und/oder Eindringungen in Nein
den Fahrzeuginnenraum(s)? No
Deformations of and/or intrusions into the passenger
compartment?

Beschreibung (nur bei Ja erforderlich)
Description (only required with ,Yes”)




Seite 23 von 73

Prifbericht-Nr.: BASt 2012 7D 01 .%

Automotive

5.3

Priffahrzeug
Test vehicle

53.1

Allgemeine Beschreibung des Bewegungsverlaufs des Fahrzeugs
General description of vehicle trajectory

Das Fahrzeug fahrt auf trockener Fahrbahn, mit einem Winkel von 19,6° an
die aufgestellte Schutzeinrichtung an und prallt mit seiner vorderen linken
Fahrzeugfront an das System. Die Geschwindigkeit des Fahrzeugs betragt
zu diesem Zeitpunkt 101,8 km/h. Das Fahrzeug dringt in die nachgebende
Stahlschutzeinrichtung ein, dabei deformiert sich die Fahrzeugfront. Unter
Mitwirkung des Gelanders wird der PKW zuriickgehalten und in Richtung
Systemflucht umgelenkt. Wahrend des Umlenkvorgangs treten gemafigte
Gier-, Nick- und geringe Rollbewegungen auf. Das Priffahrzeug erfillt die
Kriterien der Exit-Box. Das Pruffahrzeug kommt am Rande des Pruffeldes in
aufrechter und stabiler Fahrlage zum Stillstand.

Running on dry pavement, the vehicle approaches the protective barrier set
up at a 19.6° angle and collides with the system with the left-hand front end
of the vehicle. The speed of the vehicle at the time is 101.8 km/h. The vehi-
cle penetrates into the steel protective barrier giving way, upon which the
front end of the vehicle deforms. With the assistance of the railing, the car is
restrained and deflected in the direction of the system alignment. During the
deflection event, moderate yawing and pitching motions occur as well as
slight rolling motions. The test vehicle fulfils the criteria for the exit box. The
test vehicle comes to a halt in an upright and stable position of travel on the
margin of the testing field.

5.3.2

Index der Verformung des Cockpits (VCDI) LF0000000
Vehicle cockpit deformation index (VCDI)

5.3.3

Beschreibung der Beschadigung und Verformung des Pruffahrzeugs
Description of the damage and deformation of the test vehicle

e Vorn links Scheinwerfer zerbrochen, Frontsto3fanger zerstort

o Vorderachse links Felge zerstort, Reifen entliiftet

o Kotfligel, Motorhaube und Fahrerttr deformiert

e Eindrickungen sowie Kratz- und Schleifspuren Gber die gesamte
linke Fahrzeugseite

Das Fahrzeug ist nach dem Versuch nicht fahrbereit.

o Headlight left, breaked up., front bumpers destroyed
e Wheel rim, front axle, destroyed and tyre deaerated
e Mudguard,engine bonnet and driver’s door deformed

e Dents, scratches and scrapes visible over the whole left side oft he
vehicle

The vehicle is no longer roadworthy following the test.



file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Zwischenspeicher/Unger/Index_Verformung.pdf
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Beschreibung jeglichen Kontakts des Kopfes der Prifpuppe mit einem

Teil der Schutzeinrichtung

Description of any contact of the dummy head with part of the barrier

Kein Kontakt erfolgt
No contact happens

5.35

Tatsachliche(r) Anprallgeschwindigkeit und —winkel
innerhalb der zulassigen Abweichungen?

Actual impact speed and angle within tolerance limits?

Ja
Yes

5.3.6

Tatsachliche Kombination von Anprallgeschwindig-
keit und —winkel innerhalb der zulassigen Einhtllen-
den der Abweichung? (DIN EN 1317-2:2010)

Actuel impact speed and angle combination within the
tolerance ? (DIN EN 1317-2:2010)

Ja
Yes

5.3.7

Wahrend und nach der Priafung Uberquert nicht mehr
als ein Rad des Fahrzeugs den hintersten Teil des
verformten Systems? (DIN EN 1317-2:2010)

During and after the impact, no more than one wheel of
the vehicle passes over the rearmost part of the
deformed system? (DIN EN 1317-2:2010)

Ja
Yes

5.3.8

Fahrzeug kippt/Uberschlagt sich wahrend der Pri-
fung?
Vehicle rolls over during the test?

Nein
No

5.3.9

Bei Prufungen mit LKW:

Wéhrend der Prifung bis zum Zeitpunkt des Still-
stands des Fahrzeugs I6sen sich mehr als 5 % der
Masse des Ballastes oder laufen aus oder werden
verschuttet?

For tests with HGV’s, more than 5% of the mass of the
ballast becomes detached or spilt during the test up to
the time when the vehicle comes to rest?

Nicht relevant
Not relevant

Prozentwert (nur bei Ja erforderlich)
Percentage value (only required with “Yes”)

5.3.10

Fahrzeug bleibt innerhalb der Begrenzung des
Abprallbereichs?

Vehicle within ,exit box“?

Ja
Yes

5.3.11

Bei Fahrzeugriickhaltesystemen, die auf Briicken,
Stutzmauern oder anderen Konstruktionen errichtet
werden:

Fahrzeug oder geprufter Prifgegenstand erfahrt Un-
terstitzung von einem Gegenstand jenseits des Ran-
des der Brickenfahrbahn?

For vehicle restraint systems to be mounted on bridges,
retaining walls, or on other structures:

Vehicle or tested item supported by any structure be-
yond the bridge deck edge?

Nein
No



file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/ÖNorm%20EN1317%201_2%20Ausgabe%202010/ÖNORM%20EN%201317-2_10-2010.pdf
file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/ÖNorm%20EN1317%201_2%20Ausgabe%202010/ÖNORM%20EN%201317-2_10-2010.pdf
file://de001.itgr.net/TA/RF-UnitTAMUC/TA-VC/Normen_und_Vorschriften/ÖNorm%20EN1317%201_2%20Ausgabe%202010/ÖNORM%20EN%201317-2_10-2010.pdf

Seite 25 von 73

&

Prifbericht-Nr.: BASt 2012 7D 01

Automotive

5.4 Einschatzung der Anprallheftigkeit
Samtliche Indexwerte der Heftigkeit sind auf die nachste Zahl zu runden,
falls nicht anders festgelegt. Die auf die Rohdaten angewandte Filterfre-
guenz muss ebenfalls angegeben werden.
Assessment of the impact severity
All severity indices shall be rounded tot he nearest whole number, unless
stated otherwise. The filtering frequency applied tot he raw data shall also be
stated.
54.1 Graphische Darstellungen der linearen Beschleunigungen und Winkel-
geschwindigkeiten
Graphs of linear accelerations and angular velocities
Prifgegenstand: ESP 2.0 auf Bauwerk Anprallgeschwindigkeit: 101,8 km/h
Pruffahrzeug:  Fiat Uno TB11 Anprallwinkel: 20°
Leergewicht: 775 kg Filterklasse: CFC 180
Prufmasse: 924K X Acceleration at CG
)
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o]
I
o
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25
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Prifgegenstand: ESP 2.0 auf Bauwerk Anprallgeschwindigkeit: 101,8 km/h
Priffahrzeug: Fiat Uno TB11 Anprallwinkel: 20°
Leergewicht: 775 kg Filterklasse: CFC 180
Prifmasse: 924 ki H
o Y Acceleration at CG
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Prifgegenstand: ESP 2.0 auf Bauwerk Anprallgeschwindigkeit: 101,8 km/h
Priiffahrzeug:  Fiat Uno TB11 Anprallwinkel: 20°
Leergewicht: 775 kg Filterklasse: CFC 180
Prifmasse: 924 k 1
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Prifgegenstand: ESP 2.0 auf Bauwerk Anprallgeschwindigkeit: 101,8 km/h
Priiffahrzeug:  Fiat Uno TB11 Anprallwinkel: 20°
Leergewicht: 775 kg Filterklasse: CFC 180
Prifmasse: 924 ki 1
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54.2

Index fur die Schwere der Beschleunigung, ASI

(gerundet auf eine Dezimalstelle) (DIN EN1317-2:1998 +
A1:2006)

Acceleration Severity Index, ASI (rounded to one decimal place)
(DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)

0,8

Index fur die Schwere der Beschleunigung, ASI

(gerundet auf eine Dezimalstelle) (DIN EN 1317-2:2011-01)
Acceleration Severity Index, ASI (rounded to one decimal place)
(DIN EN 1317-2:2011-01)

0,8

5421

Graphische Darstellung des ASI gegen die Zeit
Graph of ASI versus time

DIN EN1317-2:1998 + A1:2006

Priifgegenstand: ESP 2 0 auf Bauwerk
Priiffahrzeug:
Leergewicht:
Priifmasse:

Anprallgeschwindigkeit: 101,86 km/h
Anprallwinkel: 20°
CFC 180

AS|

Fiat Uno TB11
775 kg
924 kg

Filterklasse:

0

ASI 1

time [s]
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DIN EN 1317-2:2011-01
Priifgegenstand: ESP 2.0 auf Bauwerk Anprallgeschwindigkeit: 101,8 km/n
Priiffahrzeug: Fiat Uno TB11 Anprallwinkel: 200
Leergewicht: T75 kg Filterklasse: CFC 180
Priifmasse: 924 kg AS'
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il | | | | |
w 1 1 | 1 1
< l l l l l
08— B | RS P SRR
| | | | |
50 S S S SN
| | | | |
| | | | |
Ddopm— —— - ——— — — : ——————— —: ————————— 1I— ————————— :— ————————— : ——————————
| | | | |
| - | | |
| f | | | | |
024 P PR ,~\ --------- R —— o]
| | | |
T N N;‘\f\uﬁ MH_‘_'__: e
odpornn SN L R
0.5 ['] 0?5 : 1'.5 5 2.5
time [s]
54.3 Theoretische Anprallgeschwindigkeit des Kopfs, THIV
Theoretical head impact velocity, THIV
5431 Flugzeit des theoretischen Kopfs in Millisekun-
den (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) 172 ms
Time of flight of the theoretical head in milliseconds
(DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)
Flugzeit des theoretischen Kopfs in Millisekun-
den (DIN EN 1317-2:2011-01) 165 ms
Time of flight of the theoretical head in milliseconds
(DIN EN 1317-2:2011-01)
5.4.3.2 THIV in km/h (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)
THIV in km/h (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) 16 km/h
THIV in km/h (DIN EN 1317-2:2011-01)
THIV in km/h (DIN EN 1317-2:2011-01) 16 km/h
5.4.3.3 PHD (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006) 9
g

PHD (DIN EN1317-2:1998 + A1:2006)
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Allgemeine Festlegungen
General statements

6.1

Die den Gegenstand betreffenden Angaben und Prifergebnisse bzw. die daraus
gefolgerten Schliisse beziehen sich ausnahmslos auf die Ubergebenen Pri-
fungsgegenstande.

The information and test results regarding the item and the conclusions derived from
these refer without exception to the items submitted.

6.2

Im Falle einer Vervielfaltigung oder einer 6ffentlichen Benutzung dieses Prifbe-
richtes darf der Inhalt nur wortgetreu, ohne Auslassung und ohne Zusatz weiter-
gegeben werden. Gekiirzte Ausziige bzw. der teilweise Nachdruck dieses Prifbe-
richts ist nur mit Genehmigung der TUV SUD Automotive GmbH zuléssig.

In the event this test report is photocopied or used in public, the content must be
passed on verbatim with no omissions or additions. Abridged extracts or any reproduc-
tion of this test report is only permitted with the authorisation of TUV SUD Automotive
GmbH.

6.3

Das Riickhaltesystem ,,Einfache Schutzplanke 2,0 Bauwerk mit Fullstab-GEL*“
wurde auf dem Versuchsgelande fiir passive Schutzeinrichtungen der TUV SUD
Automotive GmbH in Miinchen nach DIN EN1317-1/2:1998 + A1:2006, nach DIN
EN 1317-1:2010 und DIN EN 1317-2:2010 + DIN EN 1317-2 Ber 1:2011-08 getestet
und erflllte alle Anforderungen dieser Norm.

The restraint system " Einfache Schutzplanke 2,0 Bauwerk mit Fillstab-GEL " was on
test area for passive protection devices by TUV SUD Automotive GmbH in Munich
according to DIN EN1317-1/2:1998 + A1:2006, DIN EN 1317-1:2010 and DIN EN 1317-
2:2010 + DIN EN 1317-2 Ber 1:2011-08 tested and met all the requirements of this
standard.
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7 Genehmigung des Prifberichts
Approval of report

7.1 Unterschriften
Signatures

v | Bllarol Boftn DR

Dipl.-Ing. Richard Richter Dirk Boegel
7.3
Leiter Abteilung StraRenriickhaltesysteme Leitender Versuchsingenieur
TUV SUD Automotive GmbH
Head of Division VRS Test responsible person

TUV SUD Automotive GmbH

7.4 Minchen, den 13.02.2014
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8 Anhange
Annexes
8.A Umfassende Zeichnungen des Prifgegenstands

Manufacturer Drawings of the test item

Ubersichtszeichnungen des vollstandigen gepriiften Systems und samtlicher Bauteil-
Zeichnungen, jeweils einschlief3lich MaRangaben und zulassiger Abweichungen.
Samtliche Zeichnungen mussen vom Auftraggeber durch Unterschrift auf den Zeich-
nungen autorisiert sein.

Overview drawings of the fully tested system and all component drawings, each inclu-

ding dimensions and deviations allowed. All the drawings have to be authorised by the
client’s signature on the drawings.
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Schnitt Fiillstabgelander
M1: 5

120

- == == Hondloufobertell
“. D18/ 25/ 120/ 25/ 1Bx 4
1 Hondlouf unterteil
N C 15/ 507 80/ 50/ 15x 4
\Etohlsell @20, DIN3O0&D,
FEC- dizn- 1570 sZ- spo
L
5=
INNEN
/F‘Fos‘ter Ra, 70x 70x 3
/Fﬁlls‘.ub alx 19
o] Holm Ro, 60x 40x 4
Bohrung @12 mm
4 == Entwisserung 920
s ) Verbundanker mit
. Zulassung des DIBT
= t flir gerlssenen  Beton
Y] Hilti HVZ- R Mi2
E P E A\ Fussplatte 230x 230x 12
‘ | N \ Krof tschllissig
l % Iinggtnb’rrl (r;iEcE;.’uns:-
= STOTrZusatz
Pes 180 @5y nach ZTv- ING 3- 4,
230 zertifiziert

190 [

8.A.3
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Querschnitt

1:5

Pfosten, ggf. ols Vollprofi

Bohrung @20 zur Entwidsserung
des Pfostens

Sechskonlmutter M12, Scheibe 13

FuBplatte 230x230x12, Bohrung gemds8
Diibelzulossung

Zementmbrtel mit Kunststoffzusatz (PCC),
nach ZTV-ING 3~4, zertifiziert

Verbundanker M12 cder Beton—
schroube M12 mit Bohrlochver—
gussmasse. *)

&
_¢_
JZS

s sl w

Anwendungsbereich: Neubau und Instondsetzung von Koppen
und Gesimsen.
Ausfithrung: Nach ZTV-ING 8-4, Geltinderhdhe 1,20 m,

Bundesanstalt fiir m
StroBenwesen

(Zeichnerische Darstellung = Stahlgelinder)
Statischer Machweis: Erfordertich fiir die Verankerung auf Grundioge

der Zulassung fiir dos verwendetete Produk!. Verankerung mit

*) Bohrochvergussmasse muss frost— und tousalzbestdndig sein

und dos Bohrloch douerhaft wosserdicht verschiieBen. (Beispiel mit Verbundankem)

Richtzeichnung

FuBplatte Gel 14

Dez. 2009
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1 |
2.00 | 2,00 2.00
|
4,00
I
2.00
410

0,65

340 (R) /3500

Einfache Schutzplanke auf
Bauwerken (ESP BW)
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Einfache Schutzplanke (ESP)
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Schnitt A—A

|
|
!
—
i
|
L (£5)

2611

1003

Die Teile Nr. 3.00;3.01 und 3.02

sind kennzeichnungspflichtigl

!
|
|
|
|
%
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|

Zusidtzliche Geldanderlochung
i icht farmt
(Teit Nr.3.73/3 74/3 75) Die Toleranzen des nicht verformten
Bandes nach OIN 1016 beziehen sich

" auf eine Nennbreite 228mm 2§?
° "
N 4« L Teil
7 0
T
o 1900 3.00 3.73
- R
aE 2300 3.01 3.74
1 l1820,5
2500 3.02 3.75

Zchg.Nr. 103
Pfosten SIGMA 100
Stand: 1995
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Teil Nr.&.10 Stutzbugel Profil B
7872 7082
50,5
e
Fs
]
L
o)
©
114} ay ‘_..
- . _ a I_i__
E i 8 '
b2 #
]
Teil Nr. 4.10
5 Zchg., Nr. 111
Stutzblge!l Profil
Stand: 1995
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Teil Nr.10.00 Decklasche M16
115+1,5
|
9 B
- = @
é — ___.E__. 4. R R
N
22%.s
Teil Nr.10.10 Decklasche M10
115+1,5
# o RN S
o
120,5
Teil Nr.10.20 Decklasche ZxM10
115£1,5
w
| o
! I ! o
s — 11— & - --
* .
o]
|
301
Teil Nr.10.00
Teil Nr.10.10
Decklaschendicke Smm 0, Smm. Teil Nr.10.20
Zchg. Nr. 120
Deck laschen
Stand: 1995
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Teil Nr.12.10 Kopfstick mit Rundldchern
*m15013 ] 400120
" 42015 130515
32013
verkropft _ﬂ
i_ !
¢ | % i
| I
|
h*g___ﬂgﬁg__mﬂ}__
:
¢ o || i
Teil Nr.12.11 Kopfstick mit Tropf lochern
unverkrdpft
< P E
i i
_fg___qEﬁymwmﬂ&_______ifd.Wﬁ”__.__
: +
[ .
@ ® ;
i
ml °
<
Ta A
2| 4 {
o QQ{Q
Schnitt A-A
60:3 400 £20
oo
L, - Schwe iflndhte 359 1l MAG
/
u
(=}
5 42%0,5
. I
|
[=]
™
AN
< = Teil Nr.12.10

Die Teite Nr. 12.10 uncg 12.171
sind kennzeichrungspflichtig! Tel 1 Nr.12.11

Zchg. Nr. 124
Kopfsticke Profil B
Stand: 1995

8.A.13
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Sechskantnut ter MIE |50 4032

g
1 |
/ il
Vol |
T SN
T 1 Ve
\ \/ -
)
ok -
1 X 21
3 L n]
Festigkeitseigenschaften (herkstoff) 4 B
nackh DOIN EN 20898 Terl 1| und 2
Ausfiihrung C mackh DIN 4759 T=i1 |
Teil MNre d L T u] O l< i Il =l
40 00 M16B 27 7 30 29 & 4 4,2
40 01 MG 40 30 29 b= 4 4,2
40 02 MiE 50 20 ] 5] 4 4 4,2
Teil Nr. 40.31 Teil Nr. 40 .32
Werkstoff St Werkstoff St
\"--.._a/
e -
18 18
4
40 50
Teit Nr. 40.00
Korrosionsschut =z Feuerverz i nmkt Teil Nr. 40 01
noch DIN 287 Teit 10 Teil Nr 40 02
Teil Nr. 40 31
Teil Nr. 40.32
Zchg. Nr. 161
Verbindungse lemente
Stond 1996
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8.B Handbuch fir die Montage der Schutzeinrichtung mit MaRangaben und
zuléssigen Abweichungen

Installation Manual for the Protective Barrier, with dimensions and deviations allowed

Montagetafel fur ESP/2.0 BW

4 “ | 4
e — | g — — o — — = n | & = K -
e

/// e ’ //////// ////// e ////////// ,/////// 7S
Montagetafel fiir ESP/2.0 gerammt

! 6 e L - e e
FEmame———a————— = 3 e =— - -t
: o o : : o o :

0,75m

I it I i
| |
| |
| |
| |

NN N

NN NG NG NN

+__._____-———

|
|
|

+
[ 2,00 m

[

[

+.
| 2,00m |
i 5 i 4]

Stiickzahl pro 4 m System:
6/8 St. 40.00 HRK-Schraube M 16x27, 4.6 mit Mutter
6/8 St. 40.30 U-Scheibe 18
2St. 4042 Sechskantschraube M 10x45, 4.6 mit Mutter
2St. 40.60 U-Scheibe 11
2St. 10.10 Decklasche M10

. 40.60
Anzugsdrehmomente
Schraube M 10: handfest
Schraube M 186: 70 Nm, maximal 140 Nm

Profil A/ B sinngemaf ausfuhren
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Stofwarschraubung Frohl B

S 6]
& & O
& &

2000 [

Fur die Montage des Systems werden im Werk vormontierte Pfosten mit Ful3platte verwen-
det. Die Verankerung auf dem Bauwerk wird mit Hilti Verbunddiibel mit Ankerstange, HVU
M16x125 realisiert. Die Einbauanweisung des Herstellers ist konsequent zu befolgen
(wwwe.hilti.de). Bei der Montage der Pfosten darf ein Abstand von 2,00 m grundsétzlich nicht
tberschritten werden.

Fur dieses Produkt gibt es eine Européische Technische Zulassung ETA — 05/0255 durch
das Deutsche Institut flr Bautechnik. Die darin enthaltenen Bestimmungen sind einzuhalten.
Die Verankerung der Ful3platte des Fillstabgelanders erfolgt nach Richtzeichnung ,Gel 14
Wird beim Einbau ohne Riicksprache von diesen Anforderungen abgewichen, so geht die
Mangelhaftung fur das Bauprodukt auf den Monteur Gber. Der Aufbau einer ESP 2,00 BW mit
Gelander muss durch gepriftes Schutzplanken-Montagepersonal betreut werden.

Sigma-Pfosten werden mit der geschlossenen Seite zum Verkehr hin eingerammt. Unter Zu-
hilfenahme eines Stiitzbiigels wird der SP Holm am Pfosten befestigt. Schutzplankenholme
missen in Fahrtrichtung Uberlappen. Bei der Montage der Pfosten darf ein Abstand von 2,00
m grundsatzlich nicht Uberschritten werden.

Wird beim Einbau ohne Riicksprache von diesen Anforderungen abgewichen, so geht die
Méangelhaftung fur das Bauprodukt auf den Monteur tber. Der Aufbau einer ESP 2.0 muss
durch gepriiftes Schutzplanken-Montagepersonal betreut werden.


http://www.hilti.de/
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8.C Fotografien (mindestens in einer Druckgrdf3e von 8 cm in Hohe und Breite)
Photographs (with a print size of at least 8 cm in height and width)

8.C.1 Fotos des Prifgegenstands vor der Prifung
Photographs of the test item before the test
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8.C.1.1 Ubersicht
Anprallseite
Overview of
impact side

8.C.1.2 Ubersicht System-

aufbau mit Full-
stabgelander
Overview system
design with bar
railing

8.C.1.3 Ubersicht System-
ruckseite

Overview back
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8.C.1.4 Ubersicht
Anprallseite
Overview of impact
side

8.C.1.5 Ubersicht
Overview

8.C.1.6 Ubersicht entgegen
der Anprallrichtung
Overview opposite
to the impact
direction
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8.C.1.7

Anprallbereich
Elemente 1 bis 7
Impact area
Elements 1 to 7

8.C.1.8

Element 5 ge-
rammter Bereich,
Pfosten 18, 19, 20
Element 5 rammed
area, post 18, 19,
20

8.C.1.9

Element 4,
Pfosten 14, 15, 16
Element 4,

post 14, 15, 16
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8.C.1.10 Systemaufbau mit
FuRganger-
gleitschutz

system design with
pedestrian wheel
slide protection

8.C.1.11 Systemaufbau mit
Fullstabgelander

System design with
bar railing

8.C.1.12 Systemaufbau mit
Fillstabgelander

System design with
bar railing
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8.C.1.13 Anfangs-
konstruktion
Beginning
construction
8.C.1.14 Endkonstruktion

End construction

8.C.1.15 Anprallpunkt und
Beschleunigungs-
sensor Pfosten 14
Impact point and
acceleration sensor
post 14
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8.C.1.16 Pfosten-
verschraubung

Post screwing

8.C.1.17 Pfosten-
verschraubung

Post screwing

8.C.1.18 Pfosten-
verschraubung

Post screwing
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8.C.1.19 Pfosten-
verschraubung

Post screwing

8.C.1.20 Systemaufbau mit
FuRganger-
gleitschutz

system design with
pedestrian wheel
slide protection

8.C.1.21 DMS Messstelle

DMS measuring
point
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8.C.1.22 Detail Gummiunter-|
lage, Verbundanker

Detail rubber pad
Chemical Anchor

8.C.1.23 Fullstabgelander
Montage

bar railing mounting

8.C.1.24 Fullstabgelander
FuRplatte

bar railing footplate
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8.C.2 Fotos des Priiffahrzeugs vor der Prifung, Innenraum und auf3en
Photographs of the test vehicle before the test, interior and exterior

8.C.2.1 Pruffahrzeug
Test vehicle

8.C.2.2 Pruffahrzeug
Test vehicle

8.C.2.3 Pruffahrzeug
Test vehicle
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)

8.C.2.4 Fahrzeug am
Anprallpunkt
Vehicle on impact
point

o
2

42012
BASt 2012 7D 01

8.C.2.5 Fahrzeug am
Anprallpunkt
Vehicle on impact
point

8.C.2.6 Fahrzeug am
Anprallpunkt
Vehicle on impact
point
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8.C.2.7 Fahrzeug am
Anprallpunkt
Vehicle on impact
point

8.C.2.8 Fahrzeuginnen-
raum

Vehicle interior

8.C.2.9 Fahrzeuginnen-
raum

Vehicle interior
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8.C.3 Fotos des Priifgegenstands nach dem Anprall, Beschadigungen und geldste Teile Gber 2 kg
Photographs of the test item after the impact, damage and detached parts over 2 kg

8.C.3.1 Ubersicht Anprall-
richtung

Overview impact
direction

8.C.3.2 Ubersicht
Overview

8.C.3.3 Ubersicht System-
rickseite Pfosten
12,13 ..

Overview system
back post 12, 13 ..
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8.C.3.4 Ubersicht entgegen
der Anprallrichtung
Overview opposite
to the direction of
impact

8.C.3.5 Verformungs-
verlauf

Anprallbereich

deformation pattern
impact area

8.C.3.6 Ubersicht entgegen
der Anprallrichtung
Overview opposite
to the direction of
impact
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8.C.3.7 Anprallbereich
Elemente 2, 3, 4, 5,
6, 7, EK

Impact area ele-
ments 2, 3, 4, 5, 6,
7,EK

8.C.3.8 Anprallbereich
Elemente 1 bis 6,
Pfosten 19, 18, 17

Impact area
Elements 1 to 6,
Post 19, 18, 17 ..

8.C.3.9 Anprallpunkt
Pfosten 14
Impact point
Post 14
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8.C.3.10 Element 2,
Pfosten 10, 11, 12
Element 2,

post 10, 11, 12

8.C.3.11 Element 3,
Pfosten 12, 13, 14
Element 3,
post12, 13, 14

8.C.3.12 Anprallpunkt,
Element 4,
Pfosten 14, 15, 16
Impact point,
Element 4,

post 14, 15, 16
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8.C.3.13 Element 5,
Pfosten 16, 17, 18
Element 5,

post 16, 17, 18

8.C.3.14 Abprallpunkt,
Element 6,
Pfosten 18, 19, 20
Rebound point,
Element 6,

post 18, 19, 20

8.C.3.15 Element 7,
Pfosten 20, 21, 22
Element 7,

post 20, 21, 22
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8.C.4 Fotos des Priffahrzeugs nach dem Anprall, Innenraum und auf3en
Photographs of the test vehicle after impact, interior and exterior

8.C.4.1 Pruffahrzeug
Anprallseite,

Test vehicle impact
side

8.C.4.2 Pruffahrzeug
Test vehicle

8.C.4.3 Pruffahrzeug
Test vehicle
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8.C.5 Serien und zuséatzliche Fotos (keine besondere Bildgré3e erforderlich)
Series and additional photographs (no specific image size required)
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8.D

Videoaufzeichnungen
Video recordings

Siehe beiliegende CD
See the enclosed CD

&

Automotive
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8.E

Beschreibung der Bodenverhaltnisse
Ground condition description

Automotive

Nachbildung der in Deutschland gebrauchlichen Brickenkappe ,KAP 1“ nach den
»Richtzeichungen fur Ingenieurbauten® (RIZ-ING).

Beton: Festigkeitsklasse min. C25, Nennmald der Betondeckung: aufen 4,4 cm, innen 2,5

cm

Bewehrung: Betonstahl S 500, je m Kappe ~47 kg

Bodenart:

Klassifizierung nach DIN 4022-1:
Klassifizierung nach DIN 18196:
Klassifizierung nach DIN 18300:
Klassifizierung nach CNR-UNI 10006:
Frostempfindlichkeit nach ZTVE 94:
Bodenzustand:

Verdichtungsgrad:

Anmerkung:

Sandiger Kies (Aufflllung)
{Gw}

Bodenklasse 3

Al-a

F1 (nicht frostempfindlich)

Dpr 2 98,5%

Bodenklassifizierungen aus KorngréRenanalysen nach DIN 18123

Ableitung des Verdichtungsgrades aus dynamischen Plattendruckversuchen gemaR FGSV
591/B 8.3 und Proctorversuchen nach DIN 18127

Replica of the "KAP 1" bridge cap used in Germany according to the "Richtzeichungen fir
Ingenieurbauten” ("Standard Plans for Engineering Construction” - RIZ-ING).

Concrete: Strength category min. C25, Nominal dimension of concrete cover: outside 4.4

cm, inside 2.5 cm

Concrete reinforcement: Concrete steel S 500, per m cap ~47 kg

Type of soil:

Classification as per DIN 4022-1:
Classification as per DIN 18196:
Classification as per DIN 18300:
Classification as per CNR-UNI 10006:
Sensitivity against frost as per ZTVE 94:
Condition of the terrain:

Degree of compaction:

Note:

Sandy gravel (filled ground)
{Gw}

Soilclass 3

Al-a

F1 (not sensitive)

Dpr 2 98.5%

Classification of the soil type by means of granulometric analysis in line with DIN 18123
Derivation of the degree of compaction by means of dynamic plate bearing tests in line with
FGSV 591/B 8.3 Proctor test in line with DIN 18127
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